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Neun und zwanzigstes Hauptstück.

Tugeriv. Glückseligkeit. Erziehung.

Die großen Verhältnisse gegen den Schöpfer,

die Schöpfung , und den Menschen , sind es, wel¬

che die verschiedene Triebräder der Menschheit,

die Begierden , die Leidenschaften und den Wil¬

len ordnen , welche derselben unersättlichem Ve¬

rstreben nach einer immer stärker » Wirksamkeit,

nach mier immer höher » Vollkommenheit , die

glückliche Richtung zu ihrem großen Zwecke ze¬

chen ; welche den Sterblichen in den hohen Rang

ierheben , den der Schöpfer ihm in der Schöp¬

fung angewiestn hat.

Die Richtigkeit , das Licht , welche in dem

Innern der Seele herrschen ; und die Harmo¬

nie ihrer Bewegungen mit den wolthätigen Ab,

sichten der Schöpfung , machen den Menschen

jeden Gegenstand nach seinen mannigfaltigen Ver¬

hältnissen richtig erkennen , schätzen und lieben.

Der erleuchtetste und der regelmäßigste Ver,

stand zeuget so die zweckmäßigste und glück¬

lichste
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lichste Ordnung des Willens , und durch diese

entstehet die T«gen- , diese göttliche Fertigkeit,
das Gute in der grasten Vollkommenheit,
welche die Netur eines Wesens erlaubet zu

wollen und auszuüben. *) Erhabene Eigen,

jchaft , welche allein eine wahre Glückseligkeit ge¬

währen kann.
Die Größe der Glückseligkeit eines Wesens

wird also durch das Maaß des Lichtes und des

Wolwollens bestimmet, welche dasselbe beseelen.
Das Vollkommene in feinem grösten Umfange

kennen ; daS Gute in seiner grösten Ausdeh¬

nung wollen : Dieses ist die wahre Erhaben,

heit des denkenden Wesens. Der erleuchtetste
und der tugendhafteste Geist wird also auch der

glückseligste seyn. Er wird die vollkommenste
Erkenntniß der grösten und der vortreflichsten Ge.

genstände mit der vollkommensten Ausübung

gleich großer und wolthätiger Handlungen ver¬
einigen.

*) Virtus PHÜ xerkeAiu inttur « omuiumgue rerum,

in snmis xommt , uiiisisr oxeitftA. Licers
NkA.
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einige ». Seme erhabene Seele wird anf alles,
was sie umgiebt , Ströme von Licht , von An¬

muth , von Zufriedenheit ausgieffen ; und der

Widerschein der Heiterkeit und der Freude , wel¬
che sie auf andere verbreitet hat , wird den Glanz
verstärken , der sie umstrahlet , und die Wonne

erhöhen , die sie beseliget . Die geringen Grade
der Gli 'ikfcligkeit und deS Notstandes haben nur

in fs fern einen wahren Werth , in so fern sie
dieser kostbaren Vorzüge theilhaft sind. Nur

Wahrheit und Güte können Glückselige machen.

Ihr , die ihr Menschen zu erziehen ; ihr , die
ihr Unsterbliche zur Glückseligkeit vorzubereiten

habt , lasset niemals diese großen Wahrheiten
aus den Augen . Die Erziehung ist die gröstr

Gutthat , welche der Mensch dem Menschen ge¬

währen kann . Ihr erster , ihr großer Endzweck
ist, die verschiedenen Triebräder der menschlichen
Seele in die vollkommenste Harmonie zu brin¬

gen , und ihrem unersättlichen Bestreben nach

Wirksamkeit diejenige Richtung zu geben , durch

welche dasselbe unaufhörlich erleichtert , Erwei¬

tert,
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tert , erhöhet , durch welche sie immer fähiger

wird / die Glückseligkeit / und die Vollkommen«

heit andrer zu befördern . Von dem ersten Au«

genblicke an , da ihr euch diese große Pflicht auf¬

leget , eine Seele zu der Erfüllung ihrer großen

Bestimmung vorzubereiten , fo bemächtiget euch

derselben durch den Reiz des Vergnügens , das

sie empfindet , wenn sie in eine ihren Kräften

angemessene Bewegung gesttzct wird . Machet

ihr jeden Fortgang zu einer hohem Vollkommen,

heit durch Beschäftigungen angenehm , welche

ihre erworbenen Fähigkeiten stärken , und welche

ihr die erleichtern , so ihr noch mangeln . Enl,

Wickelt ihr allmahlig die große Bestimmung , zu

welcher sie der unendliche Schöpfer auffodert.

Wenn ihr geschickt und glücklich genug seyd,

ihr dieselbe in ihrem Umfange bekannt zu

machen , so habt ihr sie gewiß auch in den

Stand gestellek , dieselbe zu lieben und zu er¬

füllen.

Dreyßig-
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